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Die Unternehmenszentrale von Flowrox befi ndet sich in Lappeenranta, Finnland. Das globale Netzwerk erreicht 
alle Kontinente

Flowrox verfügt über ein globales Vertriebsnetz, das über 80 Länder umspannt

Den Herausforderungen trot-
zen: Flowrox ist bekannt für 
seine zuverlässigen Flow 
Control-Lösungen, die spe-
ziell in anspruchsvollen Pro-
zessen ihren Einsatz finden. 
„Wir liefern Hochleistungs-
pumpen, Industriearmatu-
ren sowie Automatisierungs-
komponenten zur Durch-
flussregulierung in den här-
testen Prozessumgebun gen“, 
erklärt Raimo Lavikainen. 
Flowrox verfügt über knapp 
40 Jahre Erfahrung auf dem 
Gebiet der Ventiltechnik. 
Das finnische Unternehmen 
kann seinen Erfolg in Zahlen 
darstellen: Über 100.000 
Produkte hat Flowrox bereits 
an seine Kunden geliefert. 
Die Einsatzgebiete der Pum-
pen und Ventile sind von rau-
en und herausfordernden 
Prozessbedingungen, inklu-
sive abrasiver und korrosiver 
Industrieschlämme und –
stäube, gekennzeichnet. 

Von Anfang an
,,Alles begann mit Larox-
Quetschventilen, die speziell 
für Anwendungen im Berg-
bau hergestellt wurden“, er-
innert sich der Marketingdi-
rektor zurück. Seit 1996 
konnte er als Teil des Unter-
nehmens dessen Entwick-

Mit Lösungen für raue Prozessbedingungen ist Flowrox 
schon seit vielen Jahren auf dem Markt bekannt. Doch 
das finnische Unternehmen, das sich als Produzent von 
Hochleistungs-Industriearmaturen und -pumpen über den 
kompletten Globus verteilt einen Namen gemacht hat, 
gibt sich nicht mit den bisherigen Produkten und den da-
mit erzielten Erfolgen zufrieden. Ganz im Gegenteil: Flow-
rox passt sich stets den sich ändernden Kundenanforde-
rungen an und optimiert seine Produkte entsprechend, 
um maßgeschneiderte Lösungen anzubieten, die Zuver-
lässigkeit in anspruchsvollen Prozessen bieten. Raimo 
Lavikainen ist Marketingdirektor für Flowrox-Produkte. 
Er berichtete Armaturen Welt von den aktuellen Pro-
duktentwicklungen im Unternehmen, zu denen unter an-
derem die Fertigstellung der Schlamm-Plattenschieber-
Serie sowie die Markteinführung des Expulse Pulsations-
dämpfers zählen. 

lung und das Wachstum hin 
zu einem globalen Armatu-
renlieferanten für anspruchs-
volle Schlamm-Anwendun-
gen mitverfolgen. Dabei war 
er im Laufe der Jahre 
in unterschiedlichen Positio-
nen im Verkauf und in der 
Produktion tätig.
„Diese Quetschventile waren 
rasch für ihre Qualität und 
ihre rote Farbe bekannt. Zu-
dem machten sie sich einen 
guten Namen im Markt, da 
sie nach und nach in ver-
schiedenen Industrien einge-
setzt werden konnten.“ Im 
Jahr 2011 wurde der Unter-
nehmensname in Flowrox ge-
ändert, da die Larox-Marke 
komplett dem Filtergeschäft 
gewidmet war. Dennoch blie-
ben die Qualitätsprodukte 
und das industrielle Know-
how unter dem Namen Flow-
rox bestehen. „Nach dem 
Start von Flowrox haben wir 
verschiedene neue Pumpen- 
und Ventilprodukte offiziell 
präsentiert. Hinzu kamen 
komplett neue Komponenten 
zur Durchflussregulierung, 
die die Skalierung und Abla-
gerung innerhalb der Pro-
duktleitung in Echtzeit dar-
stellen“, gibt Raimo Lavikai-
nen Auskunft. Heute 
umfasst das gesamte Pro-

duktportfolio Quetschventile, 
Absperrschieber, Peristaltik-
pumpen, Pulsationsdämpfer, 
Exzenterschneckenpumpen 
sowie Skalierungs- und Ab-
scheidungsüberwachungen. 

Mehrwert für Prozesse
Das Prinzip, das hinter den 
Flowrox-Produkten steht, ist 
es, die beste Leistung 
bei möglichst niedrigen Ge-
samtbetriebskosten zu lie-
fern. „Wir konzentrieren uns 
darauf, einen Mehrwert für 
die Prozesse zu bieten, bei 
denen konventionelle Lö-
sungen nicht ausreichen. 
Es ist immer wichtig, das 
richtige Produkt für die rich-
tige Anwendung auszuwäh-
len. Und genau das ist un-
ser Anliegen und das Leit-
motiv, wonach all unsere 
Flowrox-Produkte gefertigt 
werden. In Prozessen, die 
unter rauen Bedingungen 
stattfinden, sind Wartungs-
intervalle mit konventionel-
len Komponenten typischer-
weise kurz. Und genau hier 
bieten die Zuverlässigkeit 
und Leistungsfähigkeit un-
serer Produkte den größten 
Mehrwert innerhalb der Pro-
zesse“, geht der Flowrox-

Mitarbeiter ins Detail. Er hat 
einen Master of Science-Ab-
schluss im Bereich Energy 
Technology, Power Enginee-
ring von der Technischen 
Universität Lappeenranta. 
Vor seinem Eintritt in Flow-
rox Oy hat er acht Jahre lang 
internationale Geschäftser-
fahrung in der Papier- 
und Zellstoffindustrie ge-
sammelt. 
Die Leistungsfähigkeit von 
Flowrox-Ventilen und Pum-
pen basiere auf der Hülse 
oder dem Schlauch inner-
halb des Produkts, die 
gegen Verschleiß und Korro-
sion resistent sind. Diese 
Pro dukte können einfach 
durch das Ersetzen der inte-
grierten Hülse beziehungs-
weise des Schlauchs be-
dient werden.
Flowrox-Ventile, das heißt so-
wohl die Quetschventile als 
auch Absperrschieber, besit-
zen eine volle Durchgangska-
pazität. Das bedeutet, dass 
es keine Einschränkungen 
des Durchflusses gibt. Sie 
sind ein Bestandteil der 
Rohrleitung und benötigen 
nur geringste Pumpenergie. 
Der innere Schlauch in 
Quetschventilen oder ent-

sprechenden Absperrschie-
bern ist der einzige Teil, der in 
Kontakt zum abrasiven Medi-
um steht. Die Schläuche 
erlauben den Feststoffen 
oder Teilchen im Prozess-
schlamm, von der Oberflä-
che des elastischen Schl-
auchs abzuprallen, um Ver-
schleiß und Beschädigungen 
zu verhindern. Die Ventilei-
genschaften und dessen 
Sch lauchmaterial werden 
stets passend zu den Pro-
zessbedingungen gewählt, 
schildert Raimo Lavikainen. 

Schlamm-Plattenschieber-
Serie
Derzeit ist das Flowrox-
Team mit der Komplettie-
rung der neuen Schlamm-
Plattenschieber-Serie be-
schäftigt. Eine weitere Pro-
duktentwicklung, an der im 
Hause Flowrox momentan 
gearbeitet wird und die in 
naher Zukunft auf den 
Markt gebracht werden soll, 
ist eine Ventillösung für die 
Hochdruck-Schlamm-Tren-
nung. „Wir reden hier von ei-
nem Druckbereich zwi-
schen 64 und 100 bar. Die 
Lösung ermöglicht eine 
gute Ventilabdichtung, die 
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Flowrox–Ventile werden hergestellt, um in harten Prozessumgebungen zuverlässig zu funktionieren

In den vergangenen Jahren hat Flowrox einige neue Produkte wie das kostengünstige Quetschventil, die Scaling 
und Depostion Watch sowie einen Pulsationsdämpfer eingeführt

Der SKW Schlamm-Plattenschieber ist das neueste Flowrox-Produkt auf 
dem Markt

nicht von der Druckrichtung 
abhängig ist“, erläutert un-
ser finnischer Interview-
Partner. Er ergänzt: „Diese 
Ventilart ist ideal für Hoch-
druck-Schlammprozesse 
wie lange Transferstraßen 
und Abgänge geeignet.“ 
Im letzten Jahr hat Flowrox 
den Schlamm-Plattenschie-
ber (SKW wafer valve) für 
Anwendungen in der 
Schwerindustrie auf den 
Markt gebracht und präsen-
tierte damit eine komplett 
neue Generation von Ab-
sperrschiebern. Warum eig-
net sich diese Schlamm-
Plattenschieber-Serie be-
sonders für anspruchsvolle 
Absperranwendungen? Sie 
bewältigt Flüssigkeiten und 
Schlämme unter härtesten 
Voraussetzungen im Berg-
bau und der Mineralaufbe-
reitung, in der Energieer-
zeugung, der Zementindus-
trie und in der Wasserauf-
bereitung. Die komplette 
Palette wurde auf der Basis 
eines service-freundlichen 
Designs gebaut. Der Marke-
tingdirektor fügt weitere 
Entwicklungen hinzu: „Seit 
der ersten Markteinführung 
wurde die Serie mit dem ge-
flanschten SKF Schlamm-
Absperrschieber vervollstän-
digt. Ein Hochdruck-Ventil 
namens SKH wird bald auf 
den Markt kommen. SKH 
wird eine zuverlässige Ab-
sperrventil-Lösung für An-
wendungen wie Abgänge 
oder weitere Hochdruck-
Schlammpumpprozesse dar-
stellen.“

Serie im Einsatz
Besonders für Absperran-
wendungen in der Schwerin-
dustrie geeignet, trotzen die 
Plattenschieber auch abrasi-
ven Schlämmen und Pulver. 
Diese mit Gummi ausgeklei-
deten Absperrschieber besit-
zen Gummimanschetten im 
Ventilkörper und sorgen für 
eine 100-prozentige Isolati-
onsfunktion. Die Schläuche 
sind dabei die einzigen Kom-
ponenten, die in Kontakt 
zum Medium stehen. Sie 
stellen nach Unternehmens-
angaben einen ausreichen-
den Schutz gegen Verschleiß 
und Abrieb dar. Beide neuen 
Ventile, sowohl Flowrox SKW 

als auch SKF, verfügen über 
integrierte Lastverteilungs-
ringe innerhalb der Ring-
Schlauch-Struktur, die das 
Überdrehen während der In-
stallation verhindern, das 
Unfallschäden an den Gum-
mimanschetten sowie eine 
Störung des Antriebs auf-
grund der Kraft auf dem sich 
bewegenden Schieber verur-
sachen kann. „Das univer-
selle Tower-Design der Venti-
le erlaubt eine einfache Ver-
bindung eines jeden An-
triebs zu der Tower-Struktur. 
Der Antrieb kann, wenn nö-
tig, sogar noch nach der In-
stallation gewechselt wer-
den“, erläutert Raimo Lavi-
kainen.
Die Ventilkörper in den neu-
en SKW und SKF Ventilen 
bestehen aus einem einheit-
lichen Teil, während die her-
kömmlichen Absperrmodel-
le typischerweise zwei Kör-
perhälften besitzen, die mit-
einander verschraubt sind. 
„Mit nur einem Körper wird 
jegliche Dichtung zwischen 
den Hälften überflüssig. Zu-
dem wird das Leckage-Risi-
ko minimiert. Die Ventil-
strukturen ermöglichen ei-
nen zweigerichteten Fluss 
des Prozessmediums. Dabei 
hängen die Ventilbaulängen 
von den Industriestandards 
ab, sodass sie leicht in die 
Prozessleitungen eingesetzt 
werden können. Die Ventile 
haben zudem einen Spülan-
schluss auf dem Ventilbo-
den, der es ermöglicht, je-
des Material, das sich auf-
setzt, wegzudrücken, um ei-
nen störungsfreien Betrieb 
des Ventils zu erlauben. Zu-
sätzlich hilft die obere Dich-
tung des Ventilkörpers, den 
Schieber von jedem Zusatz-
material zu reinigen, wenn 
das Ventil geöffnet ist.“ In 
den Absperranwendungen 
der Schwerindustrie, in de-
nen das Medium Festkörper 
oder abrasive Substanzen 
enthält, finden die Schlamm-
Plattenschieber ihren Haupt-
einsatzbereich. In diesen 
Prozessumgebungen könn-
ten konventionelle Absperr-
schieber zum einen nicht zu-
verlässig arbeiten. Zum an-
deren sei es wahrscheinlich, 
dass ihre Wartungsintervalle 
sehr kurz seien. 

Den Durchfluss regulieren 
Die breite Produktpalette 
des finnischen Unterneh-
mens verfügt über weitere 
spezielle Fabrikate zur 
Durchflussregulierung. „Wir 
haben in den vergangenen 
Jahren einige neue Produk-
te vorgestellt. 2012 führten 
wir die weltweit größte 
Schlauchpumpe ein. Noch 
im selben Jahr brachten wir 
eine komplette Reihe von 
Exzenterschneckenpumpen 
mit präziser Evenwall-3D-
Technologie mit zweiflügeli-
gem Rotor auf den Markt. 
Das Ergebnis ist eine Pum-
pe, die bis zu 17 Prozent hy-
draulisch effizienter ist 
als traditionelle Peristaltik-
pumpen. Wir haben zudem 
neue Ventil-Produktreihen 
präsentiert, die sich alle-
samt rauen Prozessbedin-
gungen anpassen. Dabei 
handelt es sich um Flowrox 
PVF Quetschventile und die 
bereits dargstellte Reihe 
der Schlamm-Plattenschie-
ber“, listet der Marketingdi-
rektor die Entwicklungen auf.
„Um unser Produktportfolio 
mit Automationslösungen 
zur Durchflussregulierung zu 
vervollständigen, haben wir 
die Flowrox Scaling Watch im 
vergangenen Jahr auf den 
Markt gebracht. Dabei han-
delt es sich um ein Instru-
ment, das ein Bild des Inne-
ren der Durchflussleitung 
bereitstellen kann, ohne die-
se öffnen zu müssen. Zu-
sätzlich kann mit Hilfe der 
Watch angegeben werden, 
inwieweit die Leitung noch 
für freien Durchfluss verfüg-
bar ist. Das Instrument kann 
während der Prozessabläufe 
dabei helfen, Antiscaling-
Chemikalien zu sparen“, 
fasst der Flowrox-Mitarbeiter 
zusammen. 
Zu den neuesten Veröffentli-
chungen zählt der Expulse 
Pulsationsdämpfer, der ge-
räuschvolle Prozessleitungen 
beruhigt und Spitzendrücke 
sowie unebene Durchflüsse 
aufgrund des Schlammpum-
pens ausgleicht. Flowrox Ex-
pulse absorbiert bis zu 90 
Prozent der Pulsationen, so-
gar mehr bei den richtigen 
Prozessbedingungen. Das De-
sign basiert auf einer Doppel-
Schlauch-Struktur mit einem 

dehnbaren inneren Schlauch, 
einem verstärkten äußeren 
Schlauch und Druckluft zwi-
schen beiden. 
„Aus all dem lässt sich 
schließen, dass wir sehr 
fleißig mit unseren Pro-
duktentwicklungen waren 
und es weiterhin sind. Die 
harte Arbeit wird sich auch 
in Zukunft fortsetzen“, ver-
kündet Raimo Lavikainen. 
„Wir sind bemüht, neue Pro-
dukte auf den Markt zu brin-
gen, um den Bedürfnissen 
unserer Kunden noch bes-
ser entgegenzukommen.“

Um den Globus
Als ein sogenannter Global 
Player verfügt Flowrox über 
ein weltweites Vertriebs-
netz, das alle Kontinente 
umfasst. „Wir haben Nieder-
lassungen in Lithicum, im 
US-amerikanischen Mary-
land, in Sydney, Australien, 
in Johannesburg, Südafrika, 
in Moskau, Russland, und 
auch in Shanghai, China. 
Des Weiteren verfügen wir 
über Vertriebsbüros in Mum-
bai, Indien, und Manama, 
Bahrain.“ Zusätzlich pflegt 
Flowrox ein globales Ver-
triebsnetz, das über 80 Län-
der umspannt. „Mit unseren 
weltweiten Standorten und 
lokalen Vertretungen wollen 
wir so nah wie möglich am 
Kunden sein und perma-
nent unser globales Ver-
triebsnetz stärken“, erklärt 
der Marketingdirektor. Er 
sieht die Hauptpflicht des 
Unternehmens darin, den 
Kunden genau die Ventillö-
sungen zu liefern, die sie in 
ihren Prozessanwendungen 
brauchen. „Praktisch be-
deutet das, dass unser 
Team jederzeit über die 
Kundenbedürfnisse infor-
miert und in der Lage sein 

muss, schnell mit innovati-
ven Lösungen reagieren zu 
können, um die Leistungsfä-
higkeit der Kunden zu ver-
bessern.“ Zum Abschluss 
unseres Gesprächs blickt 
Raimo Lavikainen in die Zu-
kunft: „Unser Ziel ist es, als 
ein lokaler Lieferant für un-
sere Kunden auf der ganzen 
Welt einfach erreichbar zu 
sein und ihnen mit einem 
breiten und innovativen Pro-
duktportfolio Lösungen zur 
Regulierung des Durchflus-
ses zu bieten.“


